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Massnahme B2: Bodenschonende Bereifung 
 

Massnahmentyp Boden 

Massnahmen-Nr. B2 

Beschreibung Die Benutzung von Doppelbereifung oder speziellen IF-/VF-Reifen, resp. au-

tomatischer Reifendruckregelung zur Befahrung wird in dieser Massnahme 

gefördert. Es werden Teilkosten an Neuanschaffungen und Nachrüstungen er-

stattet. Das Befahren mit niedrigem Reifendruck bzw. Doppelreifen oder extra 

breiten Reifen trägt durch eine bessere Gewichtsverteilung zur Reduktion des 

Kontaktflächendrucks bei und führt so zu weniger Bodenverdichtung. 

 

Folgende Massnahmen sind beitragsberechtigt: 

• Reifendruckregelanlage 

• IF-/VF-Reifen 

• Breitreifen 

• Zwillingsbereifung (Doppelbereifung) 

Bedingungen • Kostenerstattung nur für eigene Maschinen 

• Maschine muss in Terranimo erfasst sein (wird in Terranimo-Schulung 

zusammen mit Betrieben gemacht) 

• Maschine plus erworbener Aufrüstung muss separat in Terranimo er-

fasst werden (wird vom Betrieb nach Kauf gemacht) 

• Massnahme B2 kann nur gemeinsam mit einer anderen Massnahme 

aus dem Bereich Boden belegt werden. 

Beiträge und Her-

leitung 

 

In CHF Kosten 

Abschrei-

bungs-

dauer 

Projekt-

jahre 
Beitrag 

Reifendruckregelanlage 14’000 8 6 10’500 

IF-/VF-Reifen, Breitreifen 10’000 5 6 10’000 

Doppelreifen 5’000 8 6 3’750 

 

Bei IF- und VF und Breitreifen wird nur die Differenz zur Standardbereifung 

entschädigt. Die Beiträge für einzelne Investitionen betragen maximal die in 

der obigen Herleitung errechneten Beiträge und berechnen sich nach Projekt-

dauer/Abschreibungsdauer. Es können maximal die in der Herleitung aufge-

listeten maximalen Kosten geltend gemacht werden. 
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Dementsprechend lohnt sich eine frühzeitige Anschaffung im Projekt (1. 

Projektjahr) für die Betriebe, um einen maximalen Beitrag für die Investi-

tion zu erhalten. 

Die Auszahlung von Beiträgen ist auf CHF 25'000.- pro Betrieb beschränkt, 

das Gesamtbudget auf CHF 300'000.-.  

Umsetzung 2027-2029:  

• Anmeldung (Gesuch) nach Terranimo Schulung 

• Auszahlung der Beiträge nach Erhalt der Rechnung 

Kontrollkriterien • Vorhandensein der Anschaffungen 

• Einsatz der Arbeitsgräte plausibel 

• Prüfung der Aufzeichnungen aus dem Feldkalender: Plausibilität des 

Einsatzes der Arbeitsgeräte 

• Maschine plus erworbener Aufrüstung separat in Terranimo erfasst 

Kürzungen 100 % Kürzung des betroffenen Beitrags, wenn Kontrollkriterien nicht erfüllt. 

 

Für massnahmenunabhängige Vergehen gilt das Sanktionsschema wie folgt: 

Bei mangelhafter oder verspäteter Projektdokumentation, falschen Angaben, 

Erschwerung von Kontrollen, Probenahmen oder Datenerhebungen sowie bei 

Nichterscheinen an Pflichtveranstaltungen beträgt die Sanktion jeweils CHF 

200.– (bei Erschwerung zusätzlich 100 % der betroffenen Beiträge). Eine termin-

gerechte Abmeldung einer Massnahme hat keine Sanktion zur Folge. 

Zielkonflikte Anschaffungskosten teilweise hoch. Doppelbereifung bei Überschreitung der 

zulässigen Höchstbreite für Strassen nicht umsetzbar. Teilweise höhere Treib-

stoffkosten, teilweise höherer Treibstoffverbrauch, ggf. mehr Mikroplastik durch 

Reifenabrieb. 

Synergien Bodengesundheit, teilweise Ertrag, Hochwasserschutz, Trockenheitsresistenz 

(Klimawandelanpassung) 

Kontakte/Exper-

tise 

Projektadministration: Tobias Härri; rp-lachgas.lawa@lu.ch / 041 349 73 32 

Links Terranimo: https://ch.terranimo.world/expert 

Bemerkungen Dieser Massnahmensteckbrief wird bei Bedarf angepasst. 

 
 

 

Sursee, Mai 2026 
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